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▪ Anschreiben der Moderatoren bzgl. 
▪ technischer Probleme 
▪ inhaltlicher Impulse / Fragen

▪ Austausch mit allen Teilnehmenden 
rege nutzen
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▪ Ankündigen
▪ via Handzeichen 
▪ im Chat

▪ Beiträge kurzfassen
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▪ Mikrofon stummschalten
▪ Kamera gerne anschalten

Knigge im virtuellen Raum
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Begrüßung & Moderation

Susann Quasdorf-Kirchberg 
Veranstaltungs- und Projektmanagement, Zukunft Altbau
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60%
10%

20%

10%
Leitlinien-
Energieberater

regionale
Energieagenturen

Sonstige (Energieberater,
Architekten, Handwerker)

Institutionen

Wir begrüßen in der heutigen Teilnehmer-Runde

63 Teilnehmer*innen
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Wie regelmäßig würden Sie sich einen 
virtuellen Austausch wünschen?

Umfrage unter Leitlinienenergieberater*innen im März 2020

Was würde Sie mehr interessieren 
– ein virtueller Stammtisch oder eine 
fachliche Weiterbildung?

22%

44%

22%

12%
wöchentlich

monatlich

quartalsweise

keine Angabe0

10

20

30

40

50

(eher) nützlich unentschieden (eher) nicht
nützlich

Stammtisch Fachliche Weiterbildung

57 Teilnehmer 59 Teilnehmer

Ihr Wunsch ist Programm
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o Aktuelle Förderbedingungen in der energieeffizienten 
Gebäudesanierung 

Erfahrungen, Auslegungen, Praxisanwendungen im Detail

− Finanzielle Anreize 
− KfW- und BAFA-Förderung 

− Dialog und Wissenstransfer

2. Praxisdialog online – Fahrplan 
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Ihre Fragen?
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Aktuelle Förderbedingungen 
in der energieeffizienten 
Gebäudesanierung 

Frank Hettler, Bereichsleitung Zukunft Altbau
Dipl.-Ing. (FH) Fachrichtung Architektur
M.Sc. Erneuerbare Energien, Energieeffizienz
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Im „Orbit“ der Sanierungskosten

BEG
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180€

140€

100€

Unteres Szenario 
KÖNNTE aufgrund 
Corona-Krise bis auf 
ca. 70 € absinken

Evtl. Mindest-
preis für fossile 
Brennstoffe 
sinnvoll?

Szenario 
Umwelt-
bundesamt

CO2-Bepreisung
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CO2-Preis aufsummiert über 20 J. in €; (Basis: unsanierter Altbau mit ca. 30.000 kWh Wärmebedarf / Jahr)

Szenario 180 €/t CO2 Szenario 140 €/t CO2 Szenario 100 €/t CO2

Berechnungsbeispiel CO2-Bepreisung
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Faustregeln der CO2-Bepreisung

2021: 80 € je 1.000 l Verbrauch
Öl 

Gas

kurzfristig langfristig 
(Mehrkosten jährlich) (auf 20 Jahre gerechnet) 

2025: 175 € je 1.000 l Verbrauch

Insgesamt (2021-2040):
ca. 5.000 – 8.300 € 
je 1.000 l Verbrauch/a

2021: 63 € je 1.000 m³ Verbrauch

2025: 138 € je 1.000 m³ Verbrauch

Insgesamt (2021-2040):
ca. 4.000 – 6.500 € 
je 1.000 m³ Verbrauch/a

Strom
Bundesregierung: CO2-Bepreisung geht bei Strom 
mittelfristig in europäischen Zertifikatehandel über 
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Für KfW EH 70 und EH 55 → 1,5 – 2,5 % 
von 120.000 € anrechenbaren Kosten

→ 1.800 – 3.000 € zusätzlicher Zuschuss

→ Hintergrund: Offensive 
Bewerbung für mehr Bundes-
mittel nach BaWü

Angekündigte L-Bank-Förderung EH 55 / 70
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Steuerliche 
Begünstigung
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(von tatsächlich zu zahlender tariflicher Einkommenssteuer!)

Einkommensteuergesetz (EStG) § 35c www.gesetze-im-internet.de/estg/__35c.html
Energetische Sanierungsmaßnahmen-Verordnung–

Kosten: 1.700 €, Zuschuss 1.300 €

Max. 20 % von 200.000 € über 3 Jahre

1. Jahr 14.000 €
2. Jahr 14.000 € 40.000 €
3. Jahr 12.000 €

Wie vorteilhaft 
eine steuerliche 

Begünstigung ist, 
hängt von 

Einzelsituation und 
individuellen 

Steuersatz ab.

Technische
Vorgaben der KfW-
Einzelmaßnahmen 
müssen erfüllt sein. 
Fachunternehmer-

erklärung Handwerker 
reicht aus.

Steuerliche Begünstigung

http://www.gesetze-im-internet.de/estg/__35c.html
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0 €

5.000 €

10.000 €

15.000 €

20.000 €

50.000 € JE
(ca. 40.000 € zvE)

75.000 € JE 
(ca. 63.000 € zvE)

100.000 € JE 
(ca. 72.000 –
93.000 € zvE)

Max. steuerliche Begünstigung / Jahr = 14.000 €

Ledig, keine Kinder
Verheiratet, keine Kinder
Verheiratet, zwei Kinder

Jahreseinkommen (JE)
zu versteuerndes Einkommen (zvE)

Steuerliche Begünstigung nach Einkommen

http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/19/153/1915312.pdf
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Steuerliche Begünstigung Formalien
o Einkommenssteuer ist einfach überschlägig berechenbar

Quelle: www.bmf-steuerrechner.de/ekst/eingabeformekst.xhtml

http://www.bmf-steuerrechner.de/ekst/eingabeformekst.xhtml
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Steuerliche Begünstigung Formalien
o Je 7 Seiten Mustervorlage für Handwerker und Energieberater – diese haften!

o Kosten für Energieberater (nur BAFA und KfW – nicht EnEV §21) sind 
anrechenbar für planerische Begleitung oder Beaufsichtigung der 
energetischen Maßnahme – einschließlich Erstellung der Bescheinigung.
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Steuerliche Begünstigung Formalien
o Elektronische Übermittlung = ok

o WEG: Verwalter teilt Rechnung auf

o Nachweise Mindestanforderungen bei neuer Heizungsanlage nur „auf Verlangen“

o Problem: Qualitätskontrolle durch Finanzamt?!
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Ihre Fragen?
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Schwerpunkt:
Förderung durch KfW und BAFA

Jürgen Henke, Energieberater am Beratungstelefon 
Zukunft Altbau

Dipl.-Ing. (FH), BAFA-Energieberater, KfW-Sachverständiger
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KfW- und BAFA-Förderung

o Ganzheitliche Sanierung

o Gebäudehülle 

o Sonderfälle:

o Anbau/Erweiterung

o Umwidmung NWG

o Brennstoffzelle

o Heizungstechnik

o Erneuerbare Energien

1

1

2

2



Tini | Simple and Clean 22

KfW-Effizienzhaus-
standard

Investitionszuschuss

Förderfähige Kosten von 
max. 120.000 €

Max. geförderte Kosten je
Wohneinheit

55 40 % 48.000 €

70 35 % 42.000 €

85 30 % 36.000 €

100 27,5 % 33.000 €

115 25 % 30.000 €

Denkmal 25 % 30.000 €

• Gilt für Eigentümer von selbstgenutzten oder vermieteten Ein- und Zweifamilienhäusern sowie von Eigentumswohnungen in 
Wohneigentumsgemeinschaften.

• Quelle: www.kfw.de/inlandsfoerderung/EBS-2020/?kfwnl=Bauen_Wohnen_Energie_sparen.08-01-2020.604794

Maßnahme
Investitionszuschuss

Förderfähige Kosten von 
max. 50.000 €

Max. geförderte Kosten je
Wohneinheit

Einzelmaßnahme 20 % 10.000 €

Förderübersicht KfW (Kredit und Zuschuss*)

https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/EBS-2020/?kfwnl=Bauen_Wohnen_Energie_sparen.08-01-2020.604794
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o Grundsatz: 
komplettes Gebäude betrachten!

o Ausnahme: 
durch Sanierung entsteht zusätzliche 
Wohneinheit
→ separieren nach Neubau / Bestand

o Vorsicht: 
bei zuvor beheizter Fläche und neuer 
Wohneinheit → keine Trennung

Sonderfall: Erweiterung und Anbau
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o Prinzipiell als Neubau anzusehen

o "Unbeheizt" auch über §3 Abs. EnEV 
hinaus: beheizte Tierzucht

o Ausnahme:
NWG-Denkmal: Programm 151/152 
--> Bestand

Sonderfall: Umwidmung NWG
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zum Wissensdossier

Brennstoffzelle

o KfW Programm 433

o Festbetrag 5700€ + 
450€/100W

o Vorsicht: Nur 12 Monate 
Umsetzungszeit!

http://www.zukunftaltbau.de/fuer-experten/dossier-brennstoffzelle/
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Kumulierung von KfW und BAFA

o Grundsätzlich nicht kumulierbar

o Entscheidung KfW oder BAFA:
Energieberater/Kunde 
mit Wahlmöglichkeit Kosten für die 
Heizung anzusetzen

o Alternativ: steuerliche Begünstigung 
(ebenfalls nicht kumulierbar!)
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Art der Heizungsanlage Fördersatz

Unabhängig
Mit Austausch-
prämie Ölheizung

Biomasseanlage oder
Wärmepumpe

35 % 45 %

Solarkollektoranlage 30 %

EE-Hybride* 35 % 45 %

Gas-
Hybrid-
heizung
**

Erneuerbare Wärme-
erzeugung direkt ab 
Installation

30 % 40 %

Renewable 
Ready***

20 %

* EE-Hybrid = Erneuerbare Energien Hybridheizung; Kombination einer Biomasse-, Wärmepumpen- und/oder Solarkollektoranlage 
** Gasbrennwertheizung kombiniert mit einer Biomasse-, Wärmepumpen- und/oder Solarkollektoranlage 
*** Mit späterer Einbringung der erneuerbaren Wärmeerzeugung innerhalb von zwei Jahren
Quelle: BAFA; Stand 01.01.2020 https://bit.ly/39Bv0zg
Details: 
www.bafa.de/DE/Energie/Heizen_mit_Erneuerbaren_Energien/Foerderprogramm_im_Ueberblick/foerderprogramm_im_ueberblick_node.html

Solarkollektor-
anlage

BAFA-Förderung Erneuerbare Energien

https://bit.ly/39Bv0zg
http://www.bafa.de/DE/Energie/Heizen_mit_Erneuerbaren_Energien/Foerderprogramm_im_Ueberblick/foerderprogramm_im_ueberblick_node.html
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Investitionskosten

BAFA-Merkblatt Download

Was sind förderfähige Kosten? 

o Anschaffungskosten des geförderten 
Wärmeerzeugers

o Kosten für Installation und 
Inbetriebnahme 

o Kosten erforderlicher 
Umfeldmaßnahmen (nur Altbau) 

o Planungsleistung/Berater

Sind förderfähige Kosten begrenzt?

o Wohngebäude: max. 50.000 € pro 
Wohneinheit

o Nichtwohngebäude: max. 3,5 Mio. €

https://www.bafa.de/SharedDocs/Downloads/DE/Energie/ee_merkblatt_foerderfaehige_kosten.pdf?__blob=publicationFile&v=8
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Austauschpflicht (EnEV § 10)

Kein Förderanspruch bei Austauschpflicht

o Vor Ablauf 30-Jahre Frist sanieren!
EnEV/GEG-Ausnahmen nutzen.

o Sonderfall: 
Wohngebäuden mit max. zwei 
Wohnungen.
Eigentümer bewohnt eine Wohnung 
seit mind. 1. Februar 2002 selbst 
→ Förderung bis zum 
Eigentümerwechsel möglich
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Hydraulischer Abgleich

Berechnungsverfahren A oder B 
werden gleich gefördert

o Verfahren A
"Schätzverfahren"
über Grundflächen
→ Kritik an Zulässigkeit

o Verfahren B
raumweise Berechnung 
aufwändiger aber unbedingt 
empfohlen,
z.B. beim Wärmepumpeneinsatz

o Sorgfältiges Ausfüllen Formular VDZ!
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Hybridwärmepumpen

o Auslegung & Bivalenzpunkt

o JAZ für BAFA-Bestätigung
SJAZ: Systemarbeitszahl 
ebenfalls möglich - aber 
aufwändiger.
(EJAZ: Erzeugerarbeitszahl)

o Problem Hybridheizungen: 
momentan keine 
Pauschalisierung hinsichtlich 
EWärmeG

zum JAZ-Rechner

http://www.waermepumpe.de/normen-technik/jazrechner/
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Bivalenzpunkt

gleichzeitiger 
Betrieb aller 
Wärmeerzeuger

Bivalent parallel

Bivalent alternativ

Quelle: SHK Baden-Württemberg, J. Knapp

Entweder-oder-
Betrieb von 
WP/Kessel
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Solarthermie zur Warmwasserbereitung

Fördermöglichkeit für Solarthermie im Gebäudebestand?

o Ausschließlich Solarthermieanlage 
(30% Zuschuss) 

oder

o Kombination mit weiterem regenerativen 
Wärmeerzeuger (Biomasseanlage, 
Wärmepumpe) --> 35% (EE-Hybrid)

o Wenn in Kombination mit Gasbrennwert-
heizung (Gashybridheizung) muss Solar-
anlage auch zur Heizungsunterstützung 
dienen. 30% Zuschuss
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Gasbrennwertheizungen

Installation Gasbrennwertheizung förderfähig?

o als Hybridheizung / Gas-
Brennwertheizung „Renewable Ready“ 
förderfähig (Nachrüstung innerhalb 
von zwei Jahren)

o erneuerbarer Wärmeerzeuger muss 
förderfähig sein und u.a. mind. 25 % 
der Heizlast des versorgten Gebäudes 
bedienen --> Diskussion

o Ohne Einbindung erneuerbaren 
Wärmeerzeugers (Solarthermie-, 
Biomasse-, Wärmepumpenanlagen) 
Gasbrennwertheizungen nicht
förderfähig
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Fördersatz bei EE-Hybridheizungen mit Solarthermie?

o Einbinden von Solarthermie gilt als EE-Hybrid 
→ Fördersatz: 35% bzw. 45% mit 
Austauschprämie Ölheizung

o Bei EE-Heizung muss Hauptheizung den 
Anforderungen des BAFA entsprechen

o Beispiel: Wärmepumpe mit Holzheizung im 
Wohnbereich. Holzofen mind. 5 kW, 
Brennstoff: naturbelassene Biomasse

EE-Hybridheizungen
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Ihre Fragen?
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Vor-Ort-Beratung und 
individueller 
Sanierungsfahrplan

1.300 / 1.700 €
bis 80 % 

Baubegleitung
(KfW 431) für 8.000 €

4.000 €
50 % 

OPTIONAL

Prozentangaben weisen Förderungen aus
* Berechnung entsprechend Effizienzhausstandard variabel

Bei nicht ausgefüllten 
anrechenbaren Kosten 
weiterer Zuschuss 
(Kredit- oder 
Zuschussvariante)*

800 – 3.200 €

Förderung Energieberatung BAFA/KfW
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Beispiele
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2

Förderung Investition Zuschuss

Vor-Ort-Energie-
beratung

1.700 € 1.300 €

Dämmung & 
Fenster

150.000 € 60.000 €

Heizung 40.000 € 18.000 €

Baubegleitung 8.000 € 4.000 €

199.700 € 83.300 €

1

2

3

Finanzierungssumme 116.400 €

Vermiedene CO2-Kosten* 24.000 €

* Hochrechnung basierend auf der Annahme eines Preisanstiegs auf 180€/t über einen Zeitraum von 20 Jahren

1

1

Ökologische 
Heizung z. B. 
Wärmepumpe

BEISPIEL
Zweifamilienhaus, 

150m² Wohnfläche, 
Verbrauch 3.000 l 

Öl p.a.

O
p

tio
n

al

Beispiel Komplettsanierung zum Effizienzhaus 55

3
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3

6

Förderung Investition Zuschuss

Vor-Ort-Energie-
beratung

2.000 € 1.300 €

Dachdämmung 40.000 € 8.000 €

Kellerdecken-
dämmung

10.000 € 2.000 €

Fassaden-
dämmung

30.000 € 6.000 €

Fenster 20.000 € 4.000 €

Heizung 30.000 € 13.500 €

2

3

5

4
1

1

2

4

5

6

Ökologische 
Heizung z. B. 
Wärmepumpe

O
p

tio
n

al

BEISPIEL
Zweifamilienhaus, 

150m² Wohnfläche, 
Verbrauch 3.000 l 

Öl p.a.

Beispiel: KfW-Einzelmaßnahmen 
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Kosten: 1.700 €, Zuschuss 1.300 €2

3

1

4

Beispiel für eine schrittweise Sanierung 

Über 3 Jahre (je 7 % im 1. und 2. Jahr, 6 % im 3.)

2020 Energieberater erstellt 
individuellen Sanierungsfahrplan* 
Kosten: 1.700 €, Zuschuss 1.300 € 

1

2021 Dachdämmung
Kosten: 40.000 €, Abschreibung 8.000 € 

2

2024 Fassadendämmung & Fenstertausch
Kosten: 60.000 €, Abschreibung 12.000 € 

3

2027 Heizungstausch & Kellerdeckendämmung
Kosten: 50.000 €, Abschreibung 10.000 € 

4
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Ökologische 
Heizung z. B. 
Wärmepumpe

Beispiel: Steuerliche Begünstigung
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Ihre Meinung
ist uns wichtig!
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Auf Wiedersehen zum Praxisdialog online 

16. Juli 2020 Strategische Entscheidungen in der Gebäudesanierung
Referent: Thomas Sternagel, Dipl.-Ing. Architekt
schaller + sternagel architekten

Sept.-Dez. Ihre Themenwünsche werden Programm.


